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ziehungsrathe saßen die H. Pfr. Tchieß undvv. Oberteufer jgr.
von Herisau.

Miscellen.

Außerrohdische Assecuranz.
Wir erhalten so eben von dem Buchhalter, H. Hauptmann

Tanner in Speicher, die Rechnung der außerrohdischen Pri-
vakassccuranz. Die dießjährigen Ausgaben, die auf die neue
Rechnung der Anstalt gestellt werden, waren folgende:
Brandentschädigung in Teuffen 8 fl. 6 kr.

" " Speicher 49 - 30 -

Schatzungskosten 29 - 3-t «

" wegen zwei Brandschäden 5 - 30 -

Buchhaltungskosten 7 - 4 -

Zusammen 99 fl. 34 kr.

Diese Unkosten werden einstweilen aus der alten Casse ge-
deckt werden, da sie nicht bedeutend genug sind, die Theil-
nehmer für einen Beilrag in Anspruch zu nehmen.

Ein Vermacht» iß, wie es jetzt keine mehr giebt.
A. 1632. den 28 tag Augusti ist (in Gais) Hauptman

Hanns Höchincr, Hans Höchiuers sel. Etlicher Son christlich

auß diesem läbcn verscheiden. Man hatt der Kilchcn vermacht
50 Rychsthalcr, den armen 50 R. taler, der Äilchen vnd

den armen in der Grub 20 R. taler, ycdcm predikainen in

vssercn Roden 1 R. taler vnd dem off Gäß 2 N. taler.
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